



 Sonntag, 23.4.23           
 16 Uhr 

 Basilika 
 St. Laurentius          
      
                     

                                                                                                   

                 O S T E R K O N Z E R T                                                  
              Werke von Bach und Vivaldi           
                       

Solisten:
Dorothea Brandt,  Rebecca Hagen (Sopran) 

Katharina Schätz (Alt) 
Carola Seibt (Violine)

Catarina Laske-Trier (Querflöte)
Kaung-Ae Lee (Cembalo)

Chöre der LaurentiusMusik (Hans Küblbeck)
Mitglieder des Sinfonieorchesters Wuppertal

Leitung:  Gereon Trier 

F r e i er   E i n t r i t t  - f r e i e  P l a t z w a h l !  Wir danken für 
Spenden nach dem Konzert für die Kirchenmusik in der Basilika.

Besten Dank an die Tannenberg-Apotheke für die
großzügige Unterstützung! 



Programmfolge


Johann Sebastian Bach (1685 - 1750)
Choral „Verleih uns Frieden“ aus der Kantate BWV 126

Antonio Vivaldi (1678 - 1741) 
„Der Frühling“  Konzert für Violine und Streicher

aus dem Zyklus „Die Jahreszeiten“ 

Carl Philipp Emanuel Bach (1714 - 1788) 
Konzert für Flöte, Streicher und Cembalo 

Antonio Vivaldi (1678 - 1741) 
„Gloria“ D-Dur für Soli, Chor und Orchester

Mitwirkende:


Dorothea Brandt, Rebecca Hagen (Sopran) 
Katharina Schätz (Alt)

Carola Seibt ( Solovioline)
Catarina Laske-Trier (Querflöte)

Andreas Heimann (Oboe)    Cyrill Sandoz (Trompete)                                    
Anne Yumino Weber (Cello)    Kaung-Ae Lee (Cembalo)                                                                                      

Angelika Grünkorn (Kontrabass) 
Hans Küblbeck (Orgel)

Chöre der LaurentiusMusik  (Einstudierung Hans Küblbeck)
Mitglieder des Sinfonieorchesters Wuppertal 

Leitung:  Gereon Trier



Gereon Trier  ist gebürtiger Kölner und studierte dort an der Staatlichen 
Musikhochschule im Hauptfach Flöte. Nach dem Studienabschluss mit 
Konzertexamen als Orchestermusiker trat er 1964 bei den Philharmonikern 
des Staatstheaters Augsburg seinen Dienst an. Neben der Orchestertätigkeit 
war er viele Jahre auch Dozent am Augsburger Konservatorium und der Uni-
versität sowie Mitglied verschiedener Kammermusikformationen. 
1982 gründete er ein Kammerorchester mit befreundeten Kollegen und musi-
kalisch versierten Laien. Trier leitete dieses Ensemble erfolgreich 36 Jahre bis 
zum familiär bedingten Umzug nach Wuppertal. Mit seinem „Friedberger 
Kammerorchester e.V.“ und etwa 15 Chören aus der Region erspielte er als 
künstlerischer Leiter und Organisator zugunsten sozialer und kultureller 
Anliegen eine Spendensumme von rund 120 000 Euro. Dafür erhielt er viel 
lobende Anerkennung, u.a. von der bayerischen Staatsregierung. Trier ist
nun Mitglied der Pfarrgemeinde St.Laurentius und leistet seither immer 
wieder musikalische Beiträge zu Gottesdiensten. Vor kurzem feierte er seinen 
80. Geburtstag. 

Die Chöre der LaurentiusMusik  dürfen auf eine teils über hundertjährige 
Geschichte zurückblicken und bieten vielfältige Möglichkeiten der Mit- 
wirkung (Schola Gregoriana, LaurentiusChor, VokalEnsemble, TeaTimeChor, 
Frauenchor).   Seit 2015 findet jährlich  am 1.November ein großes Chor- 
konzert in der Laurentiusbasilika  statt mit großen Chorwerken von der 
Klassik bis zur Moderne.
2022 durften wir in der Kathedrale von Salisbury (England) mehrfach auf-
treten und laden im Sommer 2023 zu Singing Holidays nach Rom ein. 
Herzlich willkommen zum Mitsingen!

Joh. Sebastian Bach  -  Choral  Nr. 6 aus der Kantate  BWV  126 


Verleih uns Frieden gnädiglich,            Gib unsern Fürst’n und aller Obrigkeit                           
Herr Gott, zu unsern Zeiten!                 Fried und gut Regiment,                               
Es ist doch ja kein andrer nicht,            dass wir unter ihnen ein geruh’g und                         
der für uns könnte streiten,                   stilles Leben führen mögen                                
denn Du, unser Gott, alleine.                in aller Gottseligkeit und Ehrbarkeit.  
                                                                   
 1. Strophe - Text von M. Luther,   2. Strophe - erklärender Zusatz von Joh. Weber.
 Die Kantate wurde 1725 in Leipzig komponiert und dort am 4.2. 1725  uraufgeführt.



Antonio Vivaldi     „Gloria“


Gloria in excelsis Deo!                                           Ehre sei Gott in der Höhe!

Et in terra pax hominibus                                     Und Frieden auf Erden den Men-
bonae voluntatis!                                                    schen, die guten Willens sind! 

Laudamus te, benedicimus te,                             Wir loben Dich, wir preisen Dich, 
adoramus te, glorificamus te.                               wir beten Dich an, wir verherrlichen
                                                                                  Dich.
Gratias agimus tibi                                                Wir sagen Dir Dank

propter magnam gloriam tuam!                           ob Deiner großen Herrlichkeit! 

Domine Deus, rex coelestis,                                  Herr und Gott, König des Himmels,
deus pater omnipotens.                                         Gott, allmächtiger Vater. 

Domine Fili unigenite, Jesu Christe.                   Herr Jesus Christus, eingeborener
                                                                                   Sohn.

Domine Deus, agnus Dei, filius patris,                Herr und Gott, Lamm Gottes, Sohn
qui tollis peccata mundi, miserere                       des Vaters, der Du die Sünden der 
nobis!                                                                        Welt hinwegnimmst, erbarme Dich 
                                                                                   unser! 

Qui tollis peccata mundi,                                       Der Du die Sünden der Welt hin-
suscipe deprecationem nostram !                         wegnimmst, nimm unser Flehen
                                                                                   gnädig auf! 

Qui sedes ad dexteram patris,                              Der Du sitzest zur Rechten des 
miserere nobis!                                                        Vaters, erbarme Dich unser! 

Quoniam tu solus Sanctus, tu solus                     Denn Du allein bist der Heilige, Du
Dominus, tu solus Altissimus,                              allein der Herr, Du allein der 
Jesu Christe!                                                             Höchste, Jesus Christus! 

Cum sancto spirito in gloria Dei                          Mit dem Heiligen Geiste in der
patris!                                                                        Herrlichkeit Gottes des Vaters!
AMEN                                                                      AMEN  


